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M nachdem Marz aa regelmäßige Fahrten gekupferter Dreimaster erster Klasse

nach New Bork und New -OrleanS.
De! Gründung dieser Linie habe ich zunächst mein Augenmerk darauf gerichtet, da- der Auswanderer

»rer ganzen Reise nur mit Deutsche» zu verkehren hat, deren Aufgabe cS ist, sich mit aller Wärme seiner

twehmcn und ihn mit Rath und That zu unterstützen ; auch bei ferner Ankunft in Amerika wird er von

Ätsche» empfangen, welche ihm jede Auskunft, seine Weiterreise und Ansirdlung betreffend, unentzelt -

tz zu Meilen haben .
s Außer dem Schutze, den vorzugsweise das englische Gesetz dem Auswanderer für die Seereise bietet,

stauch in den Seestädten vor Uebervortheilungen dadurch geschützt , daß er in Modßettdcnu sowohl als in

t»do» , während dev tzLuzeu Dauer selues UuseatchaVtAsvete BeherberPrutz uud ReLüstl -

t»z in guten deutschen Gasthäusern findet , wodurch ihm die beste Bürgschaft für rasche Besörde-

lea gegeben ist. Die Hress« sind auf das BNUgsteberechnet.

, Zur nähern Erkundigung , so wie zum Abschluß von Ueberfahrrsverträgen beliebe man sich an meine unten

tmchneten Generalagenten , Agenten, oder an mich zu wenden ; 'bei Allen werden Proivekte gratis abgegeben.
r - — - ^ - o» zn > S44- I - S-- IK

Mauahrvm , den 1 . Januar 1849 .

Stuttgart
lStraßburg
Frankfurt a.
Mainz

Herr Friedr . G. Schulz , «so.
,, Louis Bielefeld .

/M. „ Heinrich Klippel .
„ Heinrich Zitz.
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sConstanz
Donaueschingen
Eppingen
Freiburg
Haßlach
Heidelberg
Lenzingen
Lahr

Herr M . A . Levisohn.
„ M . Edesheimer .
„ Adolf Bielefeld .
,, N . C . Paulsen .
„ Joh . Rasina .
„ Fleischer 8 Ulmann .
„ Durst 8 Möller .
„ L. Armbruster .
,, G . Jungmann .
„ Konstant . Viccellio.
„ Wilh . Schubert .

enten :
Lenzkirch
Lörrach
Müllheim
Oberkirch
Oberwittstädt
Offenburg
Pforzheim
Rastatt
Salem
Stockach
Waibstadt

I . M . Bielefeld .

Herr I . K. Lembach .
„ Senff u . DaeveS .
„ 8 . Mayer u . Comp.

Herr Fidel Straub u . Drugger .
„ Joh . Ludw. Kalame.

Eduard Beideck .
Christ . Fischer , Sohn .
Eduard Zenkel.
Ferd . Holzlitt, «es.
C. D. Mayer .
I . Kästner .
I . N . Räfle , Sohn .
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4288. ( 3)3 . Zürich .
hum Verkaufwerden angetragen

die beiden , im Mittelpunkte
der Stadt Zürich am Seeufer
undLandungsplatzederDampf -
boote gelegenen Gasthöfe : US
tel äll Qae , und Zum weißen
Nößli — vereint oder einzeln —
jeder derselben mit adgesonder-

Oekonomkegebäuden, für den ausgedehntesten
Kedarf, versehen.

D >c innere Ausstattung beider Gasthöfe und deren
Mlicher Stand sichern dem Käufer einen sofortigen ,
>uich Vollständigkeit und Vollkommenheit erfolgrci -
hm Antritt an , wozu die Billigkeit der Kaufbe-
»ngungen , die Lage der Lokale und ihre zweckmäßige,
rdcm Wunsche und Bedürfnisse entsprechende innere
Einrichtung Alles darbieten .

Kaufticbhaber find ersucht, fichfür Lokalbefichtigung,
Kinjicht deS Mobiliarinventars, und der Kaufkondi-
(tivnen gefälligst beförderlich entweder an hiesigen
HcrrnGrobHirschgartner, oder an Unterzeichnete
Ngcnthümer zu wenden.

Zürich , den 21 . Hornung 1849.
BNHarz 8L Meyer,

z . üütel cku l -ao.

4 538 . (3)3. Nr. 781 . Ett .
lin g e n .

Liegenschafts - Verstei¬
gerung.

Aus der Gantmaffe des verstorbenenTraubenwirths
Franz Rnmmcl hier werden bis

Samstag , den 31 . d . M - ,
Nachmittags 2 Uhr ,

tm Gasthause selbst nachbeschricbene Liegenschaften
einer nochmaligen Versteigerung ausgesetzt:

Ein zweistöckiges , steinernes Gebäude mit der Real¬
childgerechtigkeit zur Goldenen Traube , sammt

Scheuer, Stallung und Hofraum , 1 Viertel 3g Ruth.
Garten mit einer Kegelbahn und Sommerwirthschast ,
Und 19 Ruthen Hausplatz . Das Ganze liegt an der
von hier nach Pforzheim führenden Landstraße, und
grunzt einerseits an den Rcbdergweg , anders , an AloiS
kechner, vorn die Straße, - inten der Eifengehreweg .

2 Viertel Acker im Settig, neben dem Stiftsgut
und dem Graben.

3.
2 Viertel Acker im Settig , neben Verwalter SpieS

und Georg Gleißle .
4.

1 Morgen Acker allda , neben den Anstößern und un¬
bekannt . ' 5 .

27 Ruthen Acker in den Neuenwicsenreben , neben
Johann Mohr's Wittwe und Johann Reiß.

6.
27 Ruthen Acker allda, neben Ignaz Becker und

Johann Mohr's Wittwe .
7.

1 Morgen 20 Ruthen Acker gm Döringer Weg,
neben Franz Gleißle und Ignaz Baureitels Erben .

8.
2 Viertel 20 Ruthen Ackerwies bei der Durlacher

Straße, neben Otto Köhler's Erben und dem Graben.
5.

1 Morgen 37 Ruthen Acker im Hegenich, neben
Alois Heiler und den Anstößern.

10. neben2 Viertel 29 Ruthen AckerwieS bei der Hell,
Georg Marggraf und dem Wal».

Ettlingen, den 5 . März 1849.
Bürgermeisteramt .

Schneider .
rät . Neimeier.

45l0 . (3)3 . Nr. 104.
Lauf, Amts Bühl.
Liegenschafts-
Versteigerung .

In Folge richterlicher
Verfügung des großh . bad. Bezirksamts Bühl werden
die dem Lukas Falk dahier gehörigen Liegenschaften
im Vollstreckungsweg öffentlich versteigert; Tagfahrt
bieru auf

Freitag, den 30 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr,

loco Rebstock dahier, anberaumt, mit dem Anfügen,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schä¬
tzungspreis oder darüber geboten wird.

Liegenschaften sind :
. 1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller am
Lochhof, neben selbst, von Holz.

2.
1 Viertel HauSplatz allda , worauf obiges Gebäude

steht, neben selbst . 3.
Eine anderthalbstöckige Scheuer mit Stallung von

Holz, mit Riegelwänden allda .
4.

1 Viertel Hausplatz , worauf die Scheuer steht,
allda, neben selbst .

5.
V» theils Ackerfeld und Reben am Lochhof , neben

selbst und Alois Feuerer .
6 .

3 Morgen Ackerfeld allda, neben Alois Feuerer und
Lorenz Heinin .

7 .
4Morgen Reutberg und Kastanicnbosch allda , neben

Benedikt Schemel und Metean Seiler.
8.

Ca . IV- Morgen Wiesen am Heckenacker , neben
Lukas Seifert und selbst .

9.
4 Morgen Wiesen am Lochhof , »eben Leopold

Kluinpp am GrimenS und selbst.
10.

1 Morgen Acker allda, neben JosefDingerundWeg.
11 .

Ca. 2 MorgenBaumgarten allda , neben selbst und
Josef Dietrich .

12.
' 1 Morgen theils Reben und Ackerfeld allda , neben

Alois Feuerer und selbst.
13 .

2 Viertel Kastanienbosch allda , neben Weg und
selbst , oben sich auSspitzend .

Lauf , den 3. März l849. .
Bürgermeisteramt .

Nesselbosch .
4 .584 . (3)2. Gemeinde Nor¬

drach, Amts Gengcnbach.
Hofguts-Versteigerung .

Auf richterliche Verfügung großh.
Bezirksamts Gengenbach werden im Wege der Voll¬
streckung

Samstag , den 31 . d . M .,
Vormittags um 9 Uhr ,

in dem Gemeindehaus« zu Nordrach nachbefchriebene
Liegenschaften , welche Ludwig Oedler , Ziegler,
Kilian Hügle, Müller , Johann Huber , Jakob
Ficht , jung , und Georg Müller , Holzhändler zu
Nordrach , von Jakob Ficht, alt, allda, erkauft ha¬
ben, an den Meistbietenden öffentlich versteigert :

1) Sin einstöckiges , hölzerne«, mit Stroh gedecktes
Wohnhaus , Scheuer und Stallung unter einem
Dach ;

2) ein von Holz erbauter, mit Stroh gedeckter
Wagenschopf vor dem Hause ;

S) ein mit Ziegeln gedecktes Backhaus hinter dem
Hause.

Diese Gebäulichkeiten sind umgeben von
4) ungefähr 2 Sester HauS- und Hofplatz ;
5) ungefähr 4 Meßle Garten vor dem Hause ;
6) 1 Meßle Garten allda;
7) iingefähr 6 Jauchert Matten unter dem Hause ;

vornen Anton Kimmig und Rupert Schwarz,
unten der Thalweg, hinten Andreas Schmie-
derer ;

8) ungefähr 3>/ , Jauch. Matten, die Brunnenmat¬
te ; stößt oben an Gregor Baumann, und unten
an Andreas Schmiederer ;

S) ungefähr 1 Jauch. Matten, da« Wahlmättle;
grunzt oben und hinten an das Hofgut , unten
Rupert Schwarz, vornen an G . F . Lenz ;

10) ungefähr 20 Jauch . Acker, vornen und oben am
Hause , oben an G . F . Lenz , unten da« eigene
Mattseld und Rupert Schwarz , hinten Gregor
Baumann, und vornen G . F . Lenz ;

11) ungefähr 5 Jauch. Rcntfeld , oben an dem großen
Weier , stößt oben an G . F. Lenz , unten an
Thalbach und Weg , hinten an Simphorian
Kienzle, und vornen an ßlnton Gmeiner.

Diese Liegenschaften liegen alle aneinanderim Hin-
terthale , Heidenbühl, und bilden ein geschloffenes
Hofgut .

Der Zuschlag wird ertheilt , wenn der Anschlag oder
darüber geboten wird.

Gengenbach, den 1 . März 1849 .
Großh. dad . Amtrevisorat .

Lrefzjger .
4 .593 (2)2 . Grombach,

Amts Sinsheim .
Liegenschaftsverstei¬

gerung. -
Mit obervormundschaftlicher

Genehmigungvom 27 . Januar
k. I . , Nr. 313S , werden der Erbtheilung wegen aus
dem Nachlasse des verstorbenen Badisch- Hof -Wirths
Joseph Dick dahier nachbeschriebeneLiegenschaften

Montag , den 2. April l. I -,
Mittags 1 Uhr ,

auf htMem Rathhause öffentlich an den Meistbieten¬
den »ersteigert : ^ . . .. . .Gerichtlicher

Anschlag.
») Ein massiv von Stein erbautes zwei¬

stöckiges Wohnhaus , enthaltend im
untern Stock zwei geräumige Gast¬
zimmer mit einem Nebenzimmer ,
Küche und Speisekammer .

Im zweiten Stock einen Tanzsaal
nebst fünf weitern Zimmern , sodann
zwei großen Speichern, mit 2 unter
dem Gebäude befindlichen gewölbten
Kellern.

d) Scheuer mit Stallung für 30 Stück
Vieh , letztere von Stein neu er¬
baut , sammt Hofraithe und Garten ;
vornen die Hauptstraße , hinten die
Schanze ; neben Ürban Halbmaper
und eigenem Hause und Bauplatz.

Das Ganze hat eine vortheilhafte
Lage, und eignet sich zu jedem Ge¬
schäftsbetrieb ; auch war seither eine
Personalwirthschaft , zum Badischen
Hof, damit verbunden , und mit Nutzen
betrieben worden . <600 fl.

v) Eine einstöckige Behausung , doppel¬
te Scheuer , Stallung und Hofraithe
im äußern Dorfe ; neben Franz Schil¬
ling und eigenem Garten ; vornen die
Straße , hinten die Grundherrschast
v . Venningen . 2000 fl.

ä) Ein zweistöckiges Wohnhaus von
Holz, Scheuer , Stallung, Waschhaus
mit Holzremise» zwei Keller und Hof¬
raithe mitten im Dorfe ; neben dem
Gäßchen, und Wagner Joh . Dtck's
Erben ; vornen die Straße , hinten
Gregor Henninger .

e) 44 Ruthen neues Maß Garten , mtt
einer Mauer umgeben , in welchem
sich eine neu erbaute Kegelbahn befin¬
det ; neben Philipp Pilot und selbst ;
vornen die Straße, Hintender Schloß -
garten . - - - osO fl .

k) Haus und Bauplatz neben sich und
Heinrich Schmitt, vornen die Straße,
hinten Franz Joseph Schwarz . . 100 fl.

Die Kauflustigen werden hiemtt zu dieser Verster-

gerung mit dem Anfügen cingeladen , daß der Zuschlag
erfolgt, wenn der SchätzungspreiS oder darüber ge¬
boren wird . ^

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen Ver¬
mögenszeugnissen auszuweisen .

Grombach , den 7 . März 1849 .
Das Bürgermeisteramt.

Hemmer.
-1601 . (3)3 . Nr . 1304 . Em¬

mendingen .
Verpachtung einer

_ Wirtschaft .
In der Verlassenfchastssache des verlebten hiesigen

Bürgers und Sonnenwirths Andreas Bührer wird
die vorhandene dreistöckige Behausungmit der Real-
wirthschaftSgcrechtigkert zur Sonne sammt Scheuer ,
Stallung , und Hofraithe , auf dem hiesigen Markt¬
platze neben Kaufmann Otto Helbing und dem großh.

2000 fl.

AmtSrevisoratSgebäudr gelegen , sammt den Wirth-
schaftSrequifiten

Freitag , den 23 d . M.,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus für die Dauer von 12
Jahren öffentlich an den Meistbietenden, vorbehaltlich
der Gcnebmigung von Seiten der Obervormund¬
schaftsbehörde, verpachtet. Dieses Wesen enthält im
untern Stock eine große Wirthsstube, zwei Zimmer ,
Küche , Waschhaus ; im zweiten Swck 5 Zimmer und
3 Kammern ; im dritten Stock lO Zimmer , sodann
geräumige Bühne .

Der Steigerer hat einen annehmbaren Bürgen zu
stellen , und fremde Steigerer haben ein beglaubigtes
Vermögens - und Leumundszcugnißbcizubringen Die
nähern Bedingungen werden bei der Steigerung be¬
kannt gemacht, auch können solche bei Kaufmann
Wöhrle hier inzwischen eingcschcn werden .

Emmendingen, den 6 . März 1849 . -
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

Wolf .
, vät Seufert ,

Distriktsnotar .
^ 586 . (2)2 . Wicsenthal.

Stammholzversteigerung.
Dienstag , den 20 , und Mittwoch, den 2l . d . M .,

werden im hiesigen Gememdewald- Distnkt Vollmers,
eck, Abtheilung 1. und U ., 349 Stämme eichenes , und
1 Stamm rothbuchencs Bau - und Nutzholz einer
öffentlichen Versteigerung ausgeseßt.

Die Zusammenkunft ist jedesmal früh 9 Uhr auf
der Hiebstelle .

Wiesenthal , den 8 . März 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

S e i d e r.
vät . BauhanS ,

Rathsschreiber.
^ .622. (2) 2. Nr . 483. Pforzheim. (Holz-

Versteigerung. ) Aus Dvmänenwaldungen der
Bezirksforstei Wilferdingen werden durch den großh .
BezirkSförstcr Hüttenschmidtversteigert:

Aus dem Distrikt Buchwalv, Abth . 7,
Freitag , den 16 . d . M . :

9'/, Klafter buchenes und birkenesScheiterholz ,
6 » „ „ eichenes Prügelholz ,

2625 Stück Wellen.
Daselbst aus Abth . 3 und 8,
Samstag, den 17 . d . M . :

7525 Stück forlene Stangen zu Reb - , Baum- und
Bohnenpfählen ,

3225 Stück birkene Reifstccken, >
2000 >, forlene und aspene Wellen.

Aus dem Distrikt Steinig,
Dienstag, den 20. d . M. :

14 Stück eichenes Nutzholz ,
4 „ birkenes do .

18 „ forlenes Bauholz,
15 „ forlene Sägklößc ,
18 Klafter buchenesund eichenes Scheiterholz,

100 Stück buchene und forlene Wellen.
Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr auf den

Schlägen .
Pforzheim , den 8. März 1849 .

Großh . bad. Forstamt.
H o l tz.

vät . Wilhelm.
^ .586. (3)3 . Karlsruhe . (Brod - und Four -

ragelieferung .) Die Brodlieferung für die Gar¬
nisonen Freiburg , Rastatt , Ettlingen , Karls -
ruhe mit Gottesaue , Bruchsal , Kißlau und
Mannheim , und die Fourrage - Lieferung für die
Garnisonen Freiburg , Rastatt , Karlsruhe mit
Gottesaue , und Mannheim, während der vier
Monate Mai, Juni , Juli und August 1849 soll

Mittwoch, den 1t . April d . I . ,
an die Wenigstsorderndenbegeben werden.

Die hierzu Lusttragenden haben :
1) vor Allem die bei sämmtlichen Garnisonskom -

mandantschaften und bei der Unterzeichneten
Stelle aufgelegten Lieferungsbedingungen ein-
zufehen und Formulare zu den Soumissionen
unentgeldlichin Empfang zu nehmen;

2) ihre Soumissionen an das großherzogl. Kriegs¬
ministerium portofrei , versiegelt und mit der
Aufschrift : „Brod - (Fourrage-) Lieferung für
die Garnison betreffend " einzusendcn , oder
bis

Mittwoch , den 11 . April d I . ,
Vormittags 10 Uhr,

in die bei der Unterzeichneten Stelle ausgcsetzte
Soumissionslade einzulegcn , weil sogleich nach
dem Schlage dieser Stunde mit der Eröffnung
der Soumissioncn begonnen, jedes spätere An¬
gebot aber zurückgewiesen wird.
Jeder Soumittent hat seiner Soumisffon ein
gemcindcräthliches, von dem betreffendenAmt
beglaubigtes Leumunds- und Vermögenszeug -
niß oder die Kriegsministerialverfügung, wo¬
durch er von Vorlage des Vermögens - und
Leumundszeugnisses befreit geworden ist, beizu¬
legen. Soumlssivnen, welchen diese Anlage
fehlt, werden ohne alle Rücksicht zurückacwiescn.

4) Jeder Soumittent ha) bei der Soumissionser-
öffnung persönlich oder durch einen schriftlich
Bevollmächtigten anznwohnen.

Schließlich wird bemerkt , daß für die Brodlieferung
nur inländische Bäcker und Mehlhändlcr als Soumit -
tenten zugklaffen werden .

Karlsruhe, den 7 . März 1849 .
Sekretariatdes großherzoglichen Kriegsministeriums .

Gempp .
4 652 . Nr. 5152. Karlsruhe . ( Diebstahl

und Fahndung.) Montag , den 5 . d . M., Mittags
gegen 3 Uhr , wurcen aus einem hiesigen Privathame
sechsneue leinene Frauenocmdcnentwendet, von denen
drei mit I. K und drei mit K . bezeichnet waren .

Dieses wird hiemu zum Schüfe der Fahndung auf
die entwendeten G . gcnstände bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 9 . März 1849 .
Großh bao . Sraotamt.

Fröhlich
4 .654 . Nr . 3604. Philippsburg . ( Dieb¬

stahl und Fahndung.) In der Nacht vsm 14 . auf
den 15. v . M . wurden dahier von einem auf der

3)



Straße stehenden Wagen 6 bis 8 Zuckerhüte , im Ge «
sammtgewicht von wenigstens 81 Pfund , entwendet .Wir veröffentlichen Dies behufs der Fahndung .

Philippsburg , den 10 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kirchgeßner .^ .664 . (2) 1. Nr . 10,172 . Lahr . ( Fahndung .)
August Gasparini aus Berlin , 44 Jahre alt , etwa5 ^ 8 " groß , mager , mit eingefallenen Wangen , schwar¬
zem kleinem Schnurrbart und schwarzen Haaren , unter¬
mischt mit grauen , uud mit etwas gebogener Nase ,rm Gespräche Bildung verrathend , ist einer Unter¬
schlagung gngeklagt , und wir bitten , auf denselben zu
fahnden , und im BetrctungSfalle ihn hieher abliefern
zu lassen .

Lahr , den 8 . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
vckt. Dischler .

-4 .655 . (3) 1. Nr . 5026 . Oberkirch . ( Auffor -
derung und Fahndung .) Theodor Hund von
Rencken , Soldat beim großh . 3 . Infanterieregiment ,
hat sich unerlaubter Weise von diesem entfernt , und
wird dcßhalb aufgesordcrt , sich

binnen 6 Wochen
bei demselben oder dahier zu stellen , widrigenfalls er
als Deserteur behandelt und in die gesetzliche Strafe
verfällt wird .

Oberkirch , den 9 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M e ß m e r .
^ . 669 . MeerSdurg . ( Aufforderung und

Fahndung . ) Der ledige Rothgerbergeselle Johann
Baptist Einhard von Immenstaad , welcher sich der
gegen ihn wegen Majestätsbelcidigung eingelciteten
Untersuchung durch die Flucht entzogen hat , wird hic-
mit aufgefordert , sich um so gewisser zu stellen , als
sonst gegen ihn nach Lage der Akten erkannt würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeistcllcn ersucht ,auf -denselben fahnden und ihn im Betretungsfalle
anher liefern zu wollen .

Persoualbeschrieb des Johann Baptist
Einhard .

Alter , 29 Jahre .
Größe , 5 - 6 -- 4 - -- .
Statur , besetzt .
Gesichtsfarbe , lebhaft .
Gesicht , rund und vollkommen .
Haare , blond .
Stirne , bedeckt.
Augenbrauen , blond .
Augen , blau .
Nase , mittel .
Mund , gewöhnlich .
Zähne , gut .
Schnurrbärtchen , blond .
Kinnbart , blond .

Kleidung .
Derselbe trug bei seinem Entweichen einen dunkel¬

grünen Rock , dunkelgrüne Hosen , einen weißen Filz -
Hut, blaue Blouse , und Stiefel .

MeerSdurg , den 7 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bosch .
^ .579 . (3) 3 . Nr . 8700 . Waldshut . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Bartholomä Huber von
Tiefenstein , Soldat beim vierten Infanterieregiment
zu Mannheim , hat seiner längst erfolgten Einbe -
rnfungsordre bis fetzt keine Folge geleistet und sein
Aufenthaltsort ist zur Zeit unbekannt .

Derselbe wird aufgefordert , sich innerhalb 14 Ta
gen entweder dahier oder bei seinem Kommando zustellen , widrigens er der Desertion für schuldig er¬kannt und die hierauf gesetzten Strafen gegen ihn aus¬
gesprochen werden sollen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,auf Soldat Huber , dessen Signalement unten folgt ,zu fahnden und ihn im Betretungsfall entweder hieher oder an sein Kommando abzuliefern .
Signalement des Barthol . Huber .Größe , 5 ' 4 " 3 -- -.

Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Nase , spitz.

WaldShut , den 2 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B ulster .
rät . Müller .^>.598 . (3) 3 . Nr . 6521 . Emmcndingen . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Der unten beschrie¬bene Soldat Friedrich Schneider von Emmendingen— beim großh . Leib - Jnfantcrieregimentzu Karlsruhe —
hat sich ohne Erlaubnis aus seinem Urlaubsorte ent¬fernt .

Derselbe wird daher aufgefordert ,
binnen 4 Wochen

sich bei seinem Vorgesetzten Regimentskommando zumelden , widrigenfalls er der Desertion für schuldig ,des Ortsbürgerrechts für verlustig , und der gesetzlicheThcil seines Vermögens für konstszirt erklärt werdensoll .
Pcrsonsbeschrcibung .

Größe , 5 ' 3 " 2 ' " .
Statur , besetzt .
Farbe , gesund .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , gerade .

Emmcndingen , den 28 . Februar 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Fränzinger .
vckt. Eccard , A . s.^ 614 . (3) 2 . Nr . 6006 . Stockach . ( Auffor -

drrung und Fahndung . ) Peter Ellensohnvon Wahlwics , welcher der Altersklasse pro 1827 deraußerordentlichen Konskription angehört , hat sich derAufforderung zufolge nicht bei seinem Regiment cin -gefunden .
Er wird deßhalb ausgefordert , sich

binnen 6 Wochenum so gewisser dahier zu stellen , widrigenfalls er alsRefraktär behandelt und in die gesetzliche Strafe ver¬fällt würde .
Zugleich ersuchen wir die Behörden , auf Peter El¬lensohn zu fahnden , und ihn im Betretungsfall an¬her zu liefern .
Dessen Signalement ist hier unten beigefügt .

Signalement .Alter , 21 -/4 Jahre .
Größe , 3 ' 4 " .
Körperbau , klein .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , braun .

Haare , braun .
Nase , spitz.

Stockach , den 2 . März 1849 .
Groß . bad . Bezirksamt .

Metzger .
vckt. Hemmerle ,

Akt . für .^ .604 .(3) 2 . Nr . 4850 . Neustadt . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Der unten signalisirte
JosephMeier vonSeppenhofen , Soldat beim Infan¬
terieregiment Großherzog Nr . 1 in Rastatt , hat sicham 19 . v . M . aus der Garnison unerlaubter Weiseentfernt und ist bisher nicht wieder zurückgekehrt , auchhat man über seinen derzeitigen Aufenthalt nichts er¬mittelt . Man fordert ihn nunmehr auf , sich binnen 6
Wochen entweder hier oder bei seinem Regimente zustellen und über seine Entfernung zu verantworten ,da er sonst als Deserteur erklärt und die diesfallfige
Strafe gegen ihn ausgesprochm werden würde .

Zugleich ersucht man die Großh . Behörden , auf
diesen Soldaten zu fahnden , und ihn im Bctretungs -
fall entweder anher oder an da « Kommando des ge¬nannten Regiments abzuliefern .

Signalement .
Alter , 29 Jahre .
Größe , 5 ' 4" 4 ' " .
Körperbau , stark .
Augen , blau .
Haare , braun .
Nase , mittlere .
Gesichtsfarbe , gesund .

Neustadt , den 1. März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leider .
vckt. Huber .^ .639 (3) 1. Nr . 1321 . Oberbruch , Amts Bühl .

( Erbvorladunng .) Alois Seiler ' s Wittwe ,Karoline , geb . Jörg er , ist am 18 . Januar 1849 in
Oberbruch gestorben . Als Erben ist unter Andern
auch deren Sohn Ludwig , ledig und großjährig , und
seiner Profession ein Bäcker , berufen . Dieser gingvor ohngefähr 8 Jahren aus die Wanderschaft , und
hat in dieser Zeit keine bestimmte Nachricht von sich
gegeben . Es werden dcßw -egen dieser oder dessen
Rechtsnachfolger aufgefordert , innerhalb

3 Monaten
von heute sich zum Empfang des ErbtheilS zu melden ,
widrigenfalls die Thrilung so wird erledigt werden ,als wenn der Sohn Ludwig Seiler am Todestage
seiner Mutter nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl , den 8 . März 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat -

Rheinb oldt .
ä .661 . Nr . 5028 . Oberkirch . ( Aufforde -

ru n g .) Moritz und Anton Baudendistel von Mös -
bach haben sich , der Erstere im Jahr 1831 und der
Letztere im Jahr l841 , vonHause entfernt , und seitdemkeine Nachricht mehr von sich gegeben .

Da denselben ein Vermögen von 136 fl . 53 kr ., be¬
ziehungsweise 89 fl . 40 kr. zugefallen , so werden sie
aufgefordert , dasselbe

binnen 12 Monaten
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls sie für verschol¬len erklärt und dies Vermögen ihren nächsten Ver¬
wandten übergeben würde .

Oberkirch , den 9 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M e ß m e r .
ä 653 . Nr . 4700 . Tauberbischofsheim . ( Auf¬

forderung .) Die Gläubiger der sich zur Auswan¬
derung nach Nordamerika gemeldeten Maria Agnes
Reinhard von Königheim werden aufgesordert , ihre
Ansprüche an dieselbe ,

Dienstag , den 20 . d . M .,
Vormittags 11 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei gellend zu machen , vei Ver¬
meidung , daß ihnen sonst nicht mehr zu Ihrer Befrie¬
digung verholfen werden kann .

Tauberbischofsheim , den 7 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .
«4,531 . (3) 3 . Nr . 3593 . Gengenbach .. ( Auf¬

forderung .) Die Lorenz Zsenmann ' fche Erb¬
schaft zu Overharmersbach ist mit Vorsicht des Erb -
verzeichniffes angetreten worden , weßhalb Diejenigen ,welche Ansprüche an die Erbmasse geltend machenwollen , aufgefordert werden , solche in der auf

Mittwoch , den 21 . d . M .,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumten Tagfahrt vor der mit dem Geschäft be¬
auftragten Theilungskommission im StubenwirthS -
hauS zu Obcrharmersbach zu liquidiren , widrigenfallsden Nichterscheinenden ihre Ansprüche nur auf den¬
jenigen Theil der Erbmasse erhalten werden , der
nach Befriedigung der ErbschaftSgläubiger auf dieErben gekommen ist.

Gengenbach , den 1« März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W a s m e r .^ .543 . ( 3 ) 3 . Nr . 6531 . Emmcndingen .( Gläubigervorladung . ) Der ledige JohannGeorg Fehrenbach von Reuthe hat sich zur Aus¬
wanderung nachAmerikacntschlossen . Alle Diejenigen ,welche an ihn eine Forderung zu machen haben , labenwir daher ein , kommenden

Freitag , den 30 . d . M .,
früh 9 Uhr ,

dieselbe dahier geltend zu machen ; im Nichterscheinungs¬falle könnte dem Gläubiger von hier aus keine Zah¬lungshilfe mehr geleistet werden .
Emmcndingen , den 2 . März 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
Fränzinger .

vckt. Eccard , A . j .-4.558 . (3) 2 . Nr . 7169 . Durlach . ( Schulden -
ffiquidation .) Die Jakob Klein ' S Wittwe undderen großjährige Kinder , Georg Friedrich und JohannaKlein , der großjährige Karl Nikolaus und die JakobHeinrich Koch ' fchen Eheleute , sämmtlich von Wein¬
garten , wollen nach Nordamerika auswandern .Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an die¬
selben machen wollen , werden aufgesordert , solche inder auf

Dienstag , den 20 - März d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumtcn SchuldenliquidationS -Tagsahrt um so ge¬wisser anzumelden , als ihnen später zu ihrer Befrie¬
digung nicht mehr verholfen werden könnte .

Durlach , den 2 . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .«4.550 . (3) 2 . Nr . 6848 . Kenzingen . ( Schul -
denliquidation .) Sebastian Faber , Bürger undKüfer von Riegel , ist gesonnen , nach Amerika auszu -wandern . Es werden daher alle Diejenigen , welche

eine Forderung an ihn zu machen haben , aufgefor¬dert , dieselbe am
Donnerstag , den 22 . d . M .,

Nachmittags 2 Uhr ,im Gasthaus zum Goldenen Kopf daselbst bei dem
Distriktsnotar Mutschler um so gewiffer zu liqui¬diren , als ihnen sonst nicht mehr zur Zahlung verhol¬fen werden könnte .

Kenzingen , den 5 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jagemann .
«4.646 . Nr . 8407 . Pforzheim . ( Schulden¬

liquidation .) Der Bürger und Landwirth Johann
Georg Ruf von Darmspach will mit seiner Familienach Amerika auswandern . ES wird daher Tagfahrt
zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch , den 21 . d . M -,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , und werden dazu dessen Gläubiger mitdem Anfügen vorgeladen , daß sie in dieser Tagfahrtihre Forderungen um so eher anzumelden haben , als
man ihnen sonst zur Befriedigung nicht zu verhelfen
vermag .

Pforzheim , den 10 . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Flad .
vckt. Mathls .-4 .638 . Nr . 4430 . Weinheim . ( Schulden -

liquidation .) Ueber das Vermögen des Bürgersund Maurers Joseph Pfeifer von Hemsbach ist Ganterkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahrcn auf

Montag , den 2 . April 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anznmclden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sie geltendmachen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegerund ein Gläubigerausschuß ernannt,jBorg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬vergleiche und Ernennung des Maffepfiegers und
GläubigerausschuffeS die Richterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Weinheim , den 6 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Herterich .
-4 .651 . (3) 1. Nr . 6247 . Bruchsal . ( Schulden¬

liquidation .) Ueber dieVerlaffenschaft des Hafner¬meisters Anton Neub ek von hier haben wir Gant er¬kannt , und Tagsahrt zum Richtigstellungs - und Vor¬
zugsverfahren auf

Montag , den 16 . April 1849 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .Alle Diejenigen , welche, aus was immer für einem
Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von derGant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezugauf diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borg -
und Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 17 . Februar 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .^ ) >15 . (3) 1. Nr . 8838 . Rastatt . ( Schulden¬liquid ation .) Gegen den Handelsmann JosephVogel von hier ist Gant erkannt , und der Ausbruchder Zahlungsunfähigkeit auf den 16 . Dezember 1848
festgesetzt .

Zur Richtigstellung des Schuldenstandes haben wirnun Tagfahrt auf
Mittwoch , den 25 . April 1849 ,

Morgens 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken / solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltendmachen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf diesedie Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬nenen beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 28 . Februar 1849 .
Großh . bad . Oberamt . >

v . Wänker .-4 .663 . Nr . 8301 . Freiburg . ( Schuldenliqui¬dation .) Ueber das Vermögen des entwichenen JakobBammert in der Wiehre haben wir Gant erkannt ,und zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tag¬fahrt auf
Donnerstag , den 29 . März d . I .,

früh 9 Uhr ,
angeordnet .

Wir fordern daher alle Diejenigen , welche aus wasimmer für einem Grunde Ansprüche an diese Gant¬maffe machen wollen , auf , solche in der angeseßtenTagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von derGant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,schriftlich oder mündlich anzumelden , und unter gleich¬zeitiger Vorlage der Beweisurkundcn oder Antretungdes Beweises mit andern Beweismitteln ihre etwaigenVorzugs - oder Unterpfandsrcchte zu bezeichnen .
Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß bei

dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und em Gläubiger -
ausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleicheversucht , und daß in Bezug auf Borgvergleicheso wie auf Ernennung des Maffepfiegers und Gläu -
bigerausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehr¬heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 6 . März 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .
ä460 . (3) 3 . Nr . 5401 . Ettenheim . ( Schul -

dcnliquidation .) Gegen den Krämer Hirsch Joel

von Rust ist Gant erkannt , und Tagfahrt -»»)
tigstellungS - und Vorzugsverfahrcn auf

Dienstag , den 20 . März I849
Vormittags 8 Uhr ,

'
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo »a.jenigen , welche aus was immer für einem « IAnsprüche an die Masse zu machen gedenkenbei Vermeidung des Ausschlusses von der Gg

'
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,öder mündlich anzumelden , und zugleich die ^
Vorzugs - oder ÜnterpfandSrechte , welche
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machen wollen , zu bezeichnen haben ,
gleichzeitiger Vorlegung der Beweis
Antretung des Beweises mit andern Beweis ^

Zuglerch werden in der Tagfahrt ein MqffÄund ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg -
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug
vergleiche und Ernennung des Maffepfl ^
GläubigerausschuffeS die Nichterscheinenden ^Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen v-,. Ettenheim , den 15 . Februar 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M 0 ntf 0 rt .

vckt. Hintersii-4.476 . (3 )3 . Nr . 6102 . Breisach . ( Bels ,machung .)
I . S .

des Joseph Willmann in M
Hütten , und des A . Ruch zuH, '

gegen
Karl Vogel , Holzhändler zur
telsingen ,

Forderung betreffwird der durch Verfügung vom 7 . Oktober ,Nr . 41,700 , zu Gunsten der klägerischen
mit Beschlag belegte , bei dem Bürgermeisterei ,ponirte Erlös der versteigerten Dillen des Bch ,dem Kläger nunmehr an Zahlungsstatt zngruund dem Bürgermeisteramt aufgegebcn , diesen knur an den Kläger auszufolgen .

Diese Verfügung wird gemäß § . 277 P . /
Behä

'
ndigungSstatt öffentlich bekannt gemacht .

Breisach , den 16 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kerkenmeier .
-4.570 . ( 3 ) 2 . Nr . 4538 . Baden . ( Ved

mungserkenntntß .)
I S .

Luise Rausch , geb . Ehinger ,
frau des Heinrich Rausch h' Klägerin , gegen ihren Ehemanns
rich Rausch dahier , Beklagten ,

wegen Vermögensabsond «Die Thatsachen der Klage find für zugcstande »,alle Einreden für versäumt zu erklären , deßhalb i,
Hauptsache zu erkennen , daß das Vermögen der-rin von demjenigen des Beklagten abzusondern ,die Erstere in die freie Verwaltung ihres Vermst
einzusetzen sep, unter Verfüllung des Beklagten
Kosten .

V . R . W .
Baden , den 2 . März 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B i l h a r z .

vckt. Stel
Entscheidungsgründe .

Der Beklagte hat in der Tagfahrt seine Ver «
laffung nicht abgegeben , ungeachtet er laut Besch
gung des Gerichtsboten vorgeladcn , und in der
dungsverfügung der gesetzliche Rechtsnachtheil
§ . 253 P .O . angedroht war ; da ferner die Klaz
Rechten gegründet ist, L.R . S . 1443 ff., wurde ,oben , erkannt . »» Lckem Stell^ .666 . (2) 1 . Trpberg . ( Straferkenntin
Da sich der ledige , 19 Jahre alte Uhrenmacher A
gold Herrmann von Schonach auf die öffent !
Aufforderung vom 9 . November v . I . , Nr . 13,8
nicht gestellt hat , so wird derselbe des unerlaud
Austrittes aus dem Staats - und Gcmeindeverbai
für schuldig erklärt , und deswegen in eine Strafe «
drei Prozent des mitgenommenen und künftig in >
Ausland bezogen werdenden Vermögens , sowie in
Kosten verfällt . Was Hiernit bekannt gemacht, «

Trpberg , den 2 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G i ß l e r .
-4 .668 . Nr . 3055 . Meßkirch . ( Präklust

Kescheid . )
Die Gant des Johann Rießvon Voll ba

Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heuch
Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet hastwerden hiemit von der Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Meßkirch , den 1 . März 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B . B . d . B .
R 0 t t e ck.

L .495 . (3) 3 . Nr . 7448 . Mannheim . ( Prä¬
klusivbescheid .) Sämmtliche Gläubiger , wüst
in der Gant des Handelsmanns Franz Alois Eng «!-
Hardt von hier ihre Forderungen nicht angemel «
haben , werden von der vorhandenen Masse aus-
schloffen .

Mannheim , den 1 . März 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Mallebrein .
vckt. Kühne .-4.662 . Nr . 5600 . Stockach . ( Präklusivbt

scheid .)
Die Gant des Stephan Gabele va' Heudorf betreffend .

Werden die Gläubiger , welche heute ihre Anspriii
an die Masse nicht angemeldet haben , von derselbe !
ausgeschloffen .

V . R . W .
Stockach , den 26 . Februar 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Weiß

L .435 . ( 3 ) 2 . Nr . 6408 . Pforzheim . ( Der
schollenheitserklärung . ) Gottfried Auge »'
stein , Bürger und Bauer von Ellmendingen , nB
nunmehr , da er auf die öffentliche Vorladung vo»
15 . April 1847 sich nicht gestellt hat , in GemäWdes L .R .S . 119 für verschollen erklärt .

Pforzheim , den 17 . Februar 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Flad .-4.565 . (2) 2 . Nr . 6565 . Breiten . ( Verbei¬
ständung ) Dem Christian Bischofs von Nus¬
baum wurde Michel Sulzer von da als Rechtsbei¬stand deigegeben ; was man unter Hinweisung am
L.R .S . 499 zur öffentlichen Kenntniß bringt .Breiten , den 6 . März 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Pfister .
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Druck der G . Braup ' schen Hofbuchdruckerei.


	[Seite 1]
	[Seite 1]

